
Stellen KI-Systeme unser Verständnis des Menschen 
infrage? Ist der Mensch mehr als eine biochemische 
Maschine? 
Wie weitreichend sind die Veränderungen für 
Gesellschaften und Individuen – können wir sinnvoll  
von einer neuen „technischen Revolution“ sprechen? 
Können und sollen wir den Einsatz von KI-Systemen 
rechtlich regulieren? Wie kann eine solche 
Reglementierung aussehen und wo ist sie wichtig? 

Zu diesen und weiteren Fragestellungen hören wir 
einführende Statements des Philosophen Dr. Jan 
Juhani Steinmann und des Innovationsexperten 
Mag. Lukas Madl. Anschließend werden wir im 
Plenum auf aktuelle Fragen zum Thema eingehen, 
neue theoretische wie praktische Ansätze diskutieren 
und zukünftige Entwicklungen vordenken. Diese 
Denkprozesse lassen wir abschließend bei Getränken 
und Gesprächen ausklingen. 
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Der Philosoph, Dichter und Theologe Dr. Jan Juhani Steinmann 
forscht zur Zeit am Institute Catholique de Paris zu einer poetischen 
Phänomenologie bei Kierkegaard, Nietzsche und Heidegger und 
lehrt als externer Lektor an der philosophischen Fakultät der 
Universität Wien und der Ludwig-Maximilians-Universität München. 
Innovativ verknüpft er philosophische Theoriebildungen mit 
Poetologie, Lyrik und Theologie. Neben seinen wissenschaftlichen 
Publikationen veröffentlicht er auch literarische Texte und 
Gedichtbände. 
Bücherauswahl: Ästhetik des Ungehorsams. Interventionen im digitalen 
Zeitalter (mit Albert C. Eibl, Wieser Verlag, 2024), Am Saum der Worte. 
Eine Wiener Musikpoesie (2021). Geplant für Mai/Juni 2024: Kritik der 
künstlichen Vernunft. Vorspiel eines Anathemas sowie Das Vorfalten-
licht. Die Alpen und das Valley (Castrum Verlag).

https://www.jjsteinmann.com

Mag. Lukas Madl ist Gründer und Geschäftsführer von Innovethic. 
Als studierter Genetiker und Geoinformatiker fasziniert ihn die 
Ambivalenz zwischen Innovation, Gestaltungsfreiraum und dem 
unmittelbaren Nutzen technischer Entwicklungen für den Men-
schen. Als Experte und Forschungspartner für Responsible Inno-
vation und Trustworthy AI bringt er seine Expertise in einschlägige 
EU-Verordnungen zu KI ein. Mit Innovethic bietet er u.a. Compliance-
Kurse (z.B. zur KI-Verordnung) und Ethik-Schulungen an. Weiters 
forscht und lehrt er über mögliche Gefahren und Problem-
stellungen für Gesellschaften und Ökosysteme und setzt sich für 
einen verantwortungsvollen, vertrauenswürdigen Umgang mit 
Technologie ein. Wenn es gelingt, Gewinnstreben mit Ethik zu 
verbinden, gewinnen alle: Unternehmen und die Gesellschaft 
insgesamt.                 

https://innovethic.eu
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Das Quo Vadis Institut  unterstützt die Entwicklung Europas mit einem interdisziplinär 
gut verknüpften Netzwerk aus Experten und Expertinnen. Es arbeitet aktiv daran, gesell-
schaftliches als auch individuelles Wohlergehen europaweit zu fördern und zu gestalten.

Wir wollen inspirieren, vernetzen und zum Neudenken anregen.
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